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Das Konzert der Zukunft
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Wemma früanar hätt müassa a
Päärli Hoosa haa, isch ma halt in
da nöggschti Hoosalaada gganga
und hätt a Paar khauft. Mengmool
hätt ma au gwaartat, bis darMarkht
khoo isch, vor allam denn, wemma
billigi Hoosa hätt wella. Vum
Hoosaschtand häära häsch denn
khöört riiafa: Billigi Hoosa zvar-
khaufa! Priima Hoosa! Eerschti
Khwalitäät! Khömmand und khau-
fand! Und wenns denn aswia d
Gröößi khaa hend, hätt mas khauft.
Hütt ischas nümman asoo aifach,
wemma nöüji Hoosa haa muaß.
Wenn Pfrau said: Du, loos Aalta,
diini Hoosa glenzand hinna duura,
as wääri an dar Zitt, zum widar
amool Nu, denn hockhsch halt

hintar dHoosa-Rekhlaama häära
und fangsch aa lääsa. Dia guata
Hoosalääda varschickhand nemmli
ganzi Rekhlaama-Büachli. Dia
Hoosa-Rekhlaama isch natüürli vu
ganz gschiida Lütt gmacht. I nim-
man aa, vu Psücholooga. Und well
dia Psücholooga. ussarordantlihhi
Lütt sind, so hend au dHoosa
ussarordantlihhi Khwalitääta: Weitgehend

knitterresistent, spielend leicht
zu bügeln, auch im Regen tragbar.
(Khlaar, Hoosa woma im Rääga
apzüühha muaß, findi nitt gad be-
khweem - und dPolizej teeti sihhar
au iigriiffa.) Mercerisiert und daher
von dauernd natürlichem Glanz mit
leichtem Changeant-Effekt. (Und i

Nogg hann immar gmaint, dHoosa
törfandi nitt glenza und a schan-
schiaranda Effäkht khööri au nitt
zum guata Toon in da Hoosa. Abar
dHoosalaada-Psüchologa wärdand
das bessar wüüsan als i.) Federleicht,

rumpfarm und (heeband öü)
atmungsaktiv
Hoosa wo schnuufa khönnand! Und

zwoor akhtiiv und nitt - wian ii
im eerschtan Augablickh tenkht
hann - passiiv! Söttigi Hoosa muaß
i haa. Wells miar sälbar fasch dar
Schnuuf varschlaaga hätt, won i vu
denna atmungsaktiven Hoosa glääsa
hann. Abar zeersch muaß miar dä

Hoosalada-Psücholog natüürli zai-
ga, wia ma dia Hoosa zum Schnuu-
fa bringt. Säbb willi wüssa, und
wenn i a ganza Hoosalaada-Psü-
chologiikhurs mahha müaßti!

Sir -rasiert

Rasierseife

Stange Fr. 3.55
Ersatzst. Fr. 2.60

Aether-Blüten
In der Jugendstunde <Wie reist
und lebt man in der Wildnis ?>

aus dem Studio Bern sagte Rene
Gardi: «Ihr heit kei Ahnig, wie
hert Zucker isch, Krischtallzuk-
ker, wemme uff Zuckersäck mues
übernachte!» Ohohr

gut rasiert

Auf dem Trottoir erlauscht

Ein Vater zum Söhnchen, das
neugierig einen <Blick>-Verkäufer im
Reklametenue anstaunt: «Blick
weg!» In diesem Moment geht ein
Bekannter des Vaters vorüber und

sagt lachend: «I wär au scho lang
defür!» HL
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